
Die Elfen erfüllten sich den nächsten Wunsch 
und lernten ein neues Bilderbuch kennen! 

Wochenrückblick vom 08.01.2024 bis 12.01.2024
Diese Woche lernten die Elfen ein neues 
Bilderbuch über eine besondere Hummel 
kennen: Hummel Bommel! Und sie wollte 
das Glück finden und ging deshalb auf 
Weltreise. „Kommt sie denn überhaupt 
wieder zurück?“, fragten einige Kinder. 
Gespannt lauschten sie der Geschichte bis 
zum Ende zu. Zum Schluss wurde Hummel 
Bommel eins klar: sein Glück war Zuhause. Frühe Litaracy-Erziehung 

steht für vielfältige 
Erfahrungen und 
Lernchancen rund um 
Buch-, Erzähl-, Reim- und 
Schriftkultur, Erfahrungen, 
die für die 
Sprachentwicklung, 
spätere Lesekompetenz 
und Bildungschancen von 
Kindern von großer 
Bedeutung sind.



Die Elfen haben sich vorgenommen, 
sich den nächsten Wunsch zu 
erfüllen und dieser war es, ein Haus 
zu bauen. Gemeinsam überlegten 
sie, wie groß das Haus sein sollte 
und was sie alles dafür brauchten. 
Nach der Planung ging es nun an 
die Taten. Fleißig bauten die Kinder 
das „Elfen-Haus“, bis es endlich 
fertig war. Jetzt brauchten sie nur 
noch etwas, damit es gemütlich 
wird. Sie holten sich Matten, 
Kissen und Decken und ruhten sich 
nach der anstrengenden Arbeit für 
einen Moment aus. Zum Schluss 
bestaunten die Kinder stolz ihr 
fertiges Haus.

Kinder lernen in der KiTa mit 
anderen Kindern und 
Erwachsenen bei gemeinsamen 
Aktivitäten 
zusammenzuarbeiten. Dabei 
lernen sie das Gefühl der 
Gemeinschaft kennen.



Weil den Elfen die Geschichte über 
Hummel Bommel so gut gefallen hat, 
haben sie sich überlegt, dass sie doch 
gerne Bommel malen würden. „Doch wie 
sollte er gemalt werden?“, fragten sich die 
Kinder. Sie holten sich Papier, Pinsel, 
Wasser und Wasserfarben und schon 
gingen sie ans Werk. „Bommel hat Beine 
und Fühler, die dürfen wir nicht 
vergessen!“, erinnerten sich die Kinder 
gegenseitig. Zufrieden präsentierten die 
Elfen ihre fertige Malerei den anderen 
Kindern. Auf Wunsch der Kinder wurden 
die Bilder nach dem Trocken im Flur 
präsentiert und aufgehängt.

Kinder setzen sich durch künstlerisches Gestalten 
mit sich und ihrer Umwelt auseinander. Sie 
versuchen im späteren Alter Objekte aus ihrer 
Umwelt wiederzugeben und so genau wie möglich 
aufzumalen.


